
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
An den Oberbürgermeister 
der Stadt Kempten (Allgäu) 
 
- Herr Thomas Kiechle - 
           
 
 
          

Kempten, den 08.02.2024 
 
 
 
Bite um finanzielle Beteiligung bei der Sanierung  
und teilweisem Neubau des Tierheims in Kempten 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kiechle, 
 
der Tierschutzverein Kempten (Allgäu) e.V. wurde im Jahr 1936 gegründet. Ein wesentlicher 
Teil der Vereinstä�gkeit ist der Betrieb des Tierheims in der Dieselstraße in Kempten. Zum 
Zuständigkeitsbereich des Tierheims gehören neben der Stadt Kempten, die Gemeinden 
Betzigau, Durach, Haldenwang, Lauben, Oy-Mitelberg, Waltenhofen und Wildpoldsried sowie 
die Märkte Altusried, Buchenberg, Dietmannsried, Sulzberg, Weitnau und Wiggensbach. In 
Fragen zum Thema Tierwohl sowie im Rahmen der Betreuung und Vermitlung von Fund- und 
Abgabe�eren, stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Vereins und Tierheims seit 
vielen Jahrzehnten als verlässliche und dem Gemeinwohl verpflichtete Ansprechpartner zur 
Verfügung. 
 
Das Tierheim wurde 1978 gebaut und weist zwischenzeitlich in vielerlei Hinsicht Mängel auf. 
Neben einer veralteten Bausubstanz und technischen Infrastruktur ist vor allem die Größe der 
Hundegehege nicht mehr konform mit den geltenden Vorgaben des Tierschutzgesetzes. 
Darüber hinaus verfügt das Tierheim über keine professionellen Quarantänebereiche, die in 
Zusammenarbeit mit dem Veterinär- und Ordnungsamt einen wich�gen Beitrag zur 
Tierseuchenbekämpfung leisten. Die im Vereinszweck hinterlegte Mission zur Verbreitung und 
Förderung des Tierschutzgedankens durch Au�lärung und Schulungen, kann aktuell aufgrund 
fehlender Räumlichkeiten in nur untergeordnetem Maße erfüllt werden. Auch können Kinder-  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
gartengruppen oder Schulklassen nicht eingeladen werden, um die Kinder bereits in frühem 
Alter zum Tierschutz zu informieren und dafür zu begeistern.  
 
Um das Tierheim Kempten zukun�ssicher zu entwickeln und zu einem Ort der Informa�on, 
Begegnung und des Austausches für Menschen aller Altersgruppen werden zu lassen, ist eine 
Sanierung mit teilweisem Neubau zwingend notwendig. Im Rahmen dieser Baumaßnahmen 
werden aktuelle gesetzliche Anforderungen zu Gehegen und Quarantäne umgesetzt. Zudem 
soll ein kleiner Schulungsraum entstehen.  
 
Im Folgenden erhalten Sie die finanziellen Eckdaten des Projekts: 
 
• Die Investitionssumme des Bauprojekts beläuft sich per Stand 01/2024 auf ca. 1.550.000 

Euro. 
• Durch solides Wirtschaften und vereinzelte Erbschaften konnte der Verein gezielt 

Rücklagen aufbauen. Unter Berücksichtigung der Absicherung laufender Einnahmen, 
weiterer notwendiger mittelfristiger Investitionen sowie anfallender Instandhaltungen 
können seitens des Vereins 800.000 Euro in das Bauprojekt eingebracht werden. 
Entgangene Einnahmen durch v.a. die Schließung der Hundepension während der Bauzeit, 
sind für den Verein finanziell noch zusätzlich zu kompensieren. 

• Der Verein bewirbt sich um Förderungsoptionen. Diese könnten sich, insofern vor allem 
die höchste Einzelförderung durch den Freistaat Bayern bewilligt wird, auf rund 350.000 
Euro belaufen. 

• Eine gesonderte Spendenaktion ist geplant. Da die Höhe der hiermit erzielbaren 
Einnahmen jedoch spekulativ ist und der Erhalt sowie Umfang der Förderungen aktuell 
nicht gesichert ist, bleibt diese Position kalkulatorisch zunächst außen vor. 

• Im Ergebnis ergibt sich auf Basis genannter Prämissen somit eine Finanzierungslücke von 
ca. 400.000 Euro. 

 
Mit diesem Schreiben möchten wir Sie, als Oberbürgermeister der Stadt Kempten, höflich 
ersuchen zu prüfen, in welcher Höhe eine finanzielle Beteiligung an den Baukosten möglich ist.  
 
Für den Baubeginn ist das zweite Quartal 2024 vorgesehen, die Umsetzungsdauer beläu� sich 
auf ungefähr ein Jahr. Über eine Berücksich�gung unseres Anliegens im aktuellen 
Haushaltsjahr oder 2025 würden wir uns im Namen aller Mitglieder des Tierschutzverein 
Kempten (Allgäu) sehr freuen!  
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Eine Kopie der Pläne können Sie auf Wunsch selbstverständlich jederzeit erhalten – auch 
stellen wir Ihnen diese gerne persönlich vor.  
 
Bite kommen Sie bei Rückfragen jederzeit und gerne auf uns zu. 
 
Der Vorstand des Tierschutzverein Kempten (Allgäu) e. V. 
im Namen aller Mitglieder 
 
Kontakte Bauprojekt:  Erwin Rauh   Prof. Dr. Chris�an Mayer  
    - 1. Vorsitzender -  - Kassier - 
    erwinrauh@gmx.de  chris�an_mayer@t-online.de 
    0163/1314220  0177/2922758 
     
 
Anmerkung:  
Der Vorschlag (31.01.2024) seitens des Kreisverband Oberallgäu und dessen 
Kreisvorsitzendem Bürgermeister Thomas Eigstler ist es, eine Schlüsselung der 400.000€ auf 
Basis von Einwohnerzahlen vorzunehmen. 
 
Mit amtlichem Bevölkerungsstand vom 30.6.2023 ergäben sich folgende Anteile: 
 
    Einwohner:innen  Anteil € (leicht gerundet) 
Stadt Kempten  69.053    195.000 
Altlandkreis   73.538    205.000 
    142.591   400.000   
 
Insofern die Stadt Kempten diesem Vorschlag zus�mmt, hat der Altlandkreis dessen 
Beteiligung in obenstehender Höhe bereits zugesagt. 
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